
In seinem Vortrag wird Clemens Ronnefeldt auf das historische
Verhältnis der Ukraine zur russischen Föderation eingehen und
wichtigen Stationen des Weges des russischen Präsidenten von seiner
Zeit in der damaligen DDR ab 1984 bis zur Entscheidung des Ukraine-
Krieges nachgehen.
Im zweiten Teil seines Vortrages wird Clemens Ronnefeldt auf das
Verhältnis von NATO und russischer Föderation nach dem Ende der
Sowjetunion 1991 eingehen und darstellen, welche Friedenskräfte es in
der Ukraine und auch in der russischen Föderation gibt, die zu einer
Deeskalation beitragen könnten. 
Clemens Ronnefeldt wird auch die verschiedenen Friedenspläne
vorstellen, die bisher vorgelegt wurden - und auf die Friedenskonferenz
in der Schweiz Mitte Juni 2024 eingehen.

Clemens Ronnefeldt ist seit 1992 Referent für Friedensfragen beim
deutschen Zweig des Internationalen Versöhnungsbundes.
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